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Vierteljährlicher Abonnements Preis
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Durch die reſp.

Poſt Anſtalten überall nux:
O 225 Sgr.

W

DreHalliſche
für Stadt

Jn der Expedition des Couriers.

Inſerate für den Courier werden an
genommen: Jn Leipzig in der

uC r C O n r 1 C r Buchhandlung von Kirchner und
0 Schwetſchke, Univerfitätsſtraße,

Gewandhaus No. 4. Jn Magde-
burg in der Creutzſchen Buch-

handlung Breiteweg No. 156.

Zeitung
und Land

(Redakteur C. G. Schwetſchke.)

No. 263. Halle, Donnerstag den 1 I. November
Hierzu eine Beilage.

1841

Bei der am 5. und 6. d. M. fortgeſetzten Ziehung der 5ten
Klaſſe 84ſter Königl. Klaſſen Lotterie fiel 1A Haupt- Gewinn von
40,000 Rthlr. auf Nr. 61,350 nach Sagan bei Wieſenthal;
1 Haupt Gewinn von 10000 Rthlr. auf Nr. 72,155 nach
Schweidnitz bei Scholz; 2 Gewinne zu 5000 Rthlr. fielen auf
Nr. 52,430 und 63,915 in Berlin bei Seeger und nach Bielefeld
bei Honrich; 6 Gewinne zu 2000 Rthlr. auf Nr. 15,941. 18,009.
20,052. 69,408. 81,301 und 107,491 in Berlin bei Mendheim
und 2mal bei Seeger, Elbing bei Silber, Magdeburg bei Roch
und nach Thorn bei Krupinski; 40 Gewinne zu 1000 Rthlr. auf
Nr. 1948. 2918. 3295. 5024. 8782. 12,530. 14 916. 21,255.
21,989. 24,934. 34,929. 35,400. 36,467. 44,655. 49,796.
53,340. 53,496. 55,581. 56,510. 59,051. 59,917. 60,451.
62,687. 62,841. 65,635. 66,043. 66,719. 70,709. 71,083.
82,504. 83,626. 93,493. 101,766. 101,885. 102,535. 103,149.
103,317. 105,415. 110,369 und 110,950 in Berlin 2mal bei
Alevin, 2mal bei Burg, 2mal bei Klage, bei Meſtag, bei Moſer
und 3mal bei Seeger, nach Breslau 2mal bei Gerſtenberz, bei
Holſchau und 4mal bei Schreiber Cöln bei Krauß Crefeld bei
Meyer, Croſſen bei Muüller, Eilenburg bei Kieſewetter, Erfurt bei
Troeſter, Frankfurt bei Saltzmann, Halle 2mal bei Lehmann, Jauer
bei Gurtler, Jſerlohn bei Hellmann, Königsberg in Pr. bei Bor-
chardt und bei Friedmann, Krakau bei Rehefeld, Merſeburg
bei Kieſelbach, Minden bei Wolfers, Sagan bei Wieſenthal,
Stralſund bei Clauſſen, Tilſit 2mal bei Lowenberg Wrietzen
bei Paätſch und nach Zeitz 2mal bei Zuürn; 62 Gewinne zu
500 Rthlr. auf Nr. 2061. 7700. 10,654. 11,919. 13,547. 15,497.
15,966. 17,422. 18,409. 23,488. 23,498. 25,092. 26,387.
26,593. 26,835. 30,240. 31,985. 34,658. 36,697. 38,007.
39,125. 40,570. 41,992. 45,271. 46,238. 46,804. 47 082.
48,310. 52,090. 54,842. 55,991. 56,266. 56,668. 58,414.
59,736. 60,210. 61,511. 61,793. 62,110. 65,650. 69,773.
69,839. 70,332. 76,368. 77,297. 77,565. 79,008. 81225.
84,052. 86,081. 87,352. 87,474. 94,344. 99,128. 102,270.
104,545. 107,005. 107,754. 107,993. 108,911. 109,235 und
111,572 in Berlin bei Alevin, bei Baller, bei Burg, bei Grack,
bei Meſtag bei Securius und 6mal bei Seeger, Barmen 2mal
bei Holzſchuher, Bielefeld bei Honrich, Breslau bei Cohn und
mal bei Schreiber Bunzlau bei Appun, Cöln 3mal bei Reim-
bold, Duſſeldorf 2mal bei Spatz, Eilenburg bei Kieſewetter,

Elberfeld 2mal bei Bruning und 2mal bei Heymer), Glogau bei
Levyſohn, Halberſtadt 3mal bei Sußmann, Halle 2mal bei Leh-
mann, Hirſchberg bei Raupbach, Königsberg in Pr. bei Sam-
ter, Landsberg a. d. W. bei Borchardt, Liegnitz 2mal bei Leit
gebel, Magdeburg bei Buchting und bei Roch, Marienwerder
bei Schweder, Merſeburg 2mal bei Kieſelbach, Neiſſe bei Jackel,
Neumarkt 2mal bei Wirſig, Neuß bei Kaufmann, Paderborn
bei Paderſtein, Prenzlau bei Herz, Schwedt bei Goldſtein, Stet-
tin mal bei Wilsnach, Tilſit 2mal bei Löwenberg und nach Wal
denburg bei Schuützenhofer 74 Gewinne zu 200 Rthlr. auf
Nr. 1556. 1799. 1960. 2636. 3963. 4856. 6208. 7739. 8320,
12,036. 18,036. 21,195. 22,591. 22,751. 32,333. 32,564.
34,013. 34,247. 35,897. 36,7607. 37,642. 39,323. 41,273.,
41,774. 44,142. 45,293. 45,482. 46,770. 46,918. 47,126.
48,610. 52,306. 53,735. 57,024. 60,177. 61/388. 62,744.
63,738. 65 177. 65,729. 66,927. 69,766. 72,513. 72,568.
74,352. 74,436. 77,401. 79,369. 81,583. 81,766. 85,374.
85,877. 86,852. 90,251. 90,471. 91,090. 91,1499. 92,584.
93,123. 96,956. 97,454. 98,529. 99,607. 101,178. 103,097.
103 863. 104,513. 105,018. 106,109. 106,306. 107,517.
108,957. 110,076 und 110,584.

Die Ziehung wird fortgeſetzt.
Berlin, den 8. November 1841.

Königl. Preuß. General-Lotterie-Direktion.

Heute wird das 19te Stück der Geſetz Sammlung ausgege-
ben, welches enthält: unter
Nr. 2199. die Verordnung, die Aufhebung der in dem 9. 201,

Tit. II. des Allg. Land Rechts und F. 508 der Kri-
minal- Ordnung über Unterſuchungen wegen Maje-
ſtaäts-Beleidigungen enthaltenen Beſtimmungen be
treffend. Vom 12. September d. J.;

2200. die Allerhöchſte Kabinets- Ordre vom 11. October
d. J. wegen Verleihung der revidirten Städte Ord-
nung vom 17. März 1831 an die Stadt Wreſchen
im Großherzogthum Poſen; ferner

2201. die Verordnung wegen Ausdehnung des Geſetzes
vom 30. Juni d. J. auf die Städte Ohlau, Zob-
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ten Wanſen und Strehlen betreffend die Aufhe-
bung beſonderer Rechte. Vom 25. October d. J.;
und

2202. die Allerhöchſte Kabinets- Ordre vom 31. ejusd.
über den eximirten Gerichtsſtand aller bei den Pa
trimonialgerichten angeſtellten Richter.

Berlin, den 8. November 1841.
Königl. Geſetz-Sammlungs-Debits-Komtoir.

Berlin, d. 8. November. Se. Majeſtät der König
ſind heute nach Muünchen abgereiſt.

Berlin, d. 9. November. Der General-Major, außer
ordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter am Kurfuürſt-
lich Heſſiſchen Hofe, von Thun, iſt von Hamburg, der Erb-
Truchſeß des Herzogthums Magdeburg, Geheime Regierungs
Rath und Dom-Dechant, von Kroſigk, von Naumburg,
und der Hof Jaägermeiſter, Graf von Kleiſt vom Loß, von
Werchau hier angekommen.

Der General Major und Kommandeur der ten Land-
wehr-Brigade, von der Heyde, iſt nach Breslau von hier
abgereiſt.

Leipzig, d. 8. Nov. Heute Vormittag um halb 12 Uhr
traf der Koönig von Preußen mit einem Gefolge von 19 Per-
ſonen in einem beſondern Wagenzug auf der Magdeburg Leip-
ziger Eiſenbahn hier ein, nahm im Gaſthof zur Stadt Rom ein
Dejeuner ein zu dem auch der Kreisdirektor Dr. v. Falken-
ſtein, der Oberpoſtdirektor v. Huüttner, der Kommandant,
Oberſtlieutenant v. Buttlar, 2e. geladen wurden, und ſetzte
halb 1 Uhr die Reiſe nach Zeitz fort.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 3. Nov. Vorgeſtern erſt wurde O'Connell

wirklich zum Lord- Mayor von Dublin erwahlt; bisher wußte
man nur aus dem Reſultat der Aldermen-Wahlen, daß ihm
dieſe Stelle nicht entgehen könne. Alderman Arabin ſchlug in
der erſten Verſammlung der neuen, nach der Reform- Akte ge
wählten Dubliner Munizipalität am 1. d. M. O'Connell zum
Lord Mayor vor; zwar trat Alderman Butt mit dem Vorſchlag
eines anderen Kandidaten, des Baronets Sir E. Borough,
dagegen auf, indem er ſich beſonders deshalb gegen O'Con-
nell's Wahl erklärte, weil derſelbe von Seiten der Konſerva-
tiven nicht als eine verſohnende Maßregel wurde betrachtet wer
den, aber er ſah wohl vorher, daß ſeine Oppoſition ihm nichts
helfen wurde daher beſtand er gar nicht auf Abſtimmung, und
O'Connell wurde ohne Wiiteres als Lord-Mayor proklamirt.
Dieſer unterzeichnete nun die vorgeſchriebene Erklärung, und
wurde dann auf ſeinen Sitz gefuührt. Er dankte fur das ihm be
wieſene Vertrauen, verſprach Unparteilichkeit und verſicherte, es
werde ſein Stelz ſein, die ehrenhafte, gemeſſene Haltung nach-
zuahmen, mit welcher ſich Alderman Butt ſeiner Wahl oppo-
nirt habe.

Als O'Connell zum Alderman gewählt war, aäußerte der-
ſelbe: Jn zwei Wahlbezirken zum Alderman ernannt, durch
zwei Grafſchaften zum Parlaments Repraſentanten deſignirt,
fuhre ich doch noch einen Titel, den ich vorziehe; ich bin ein An-
hänger der Aufhebung der Union. Umſonſt hat man Verſpre-
chungen, Verführungen, ja ſelbſt Jntriguen aufgeboten; ich
werde deshalb nicht minder der erſte Beamte der erſten Stadt
meines Landes werden. Jch verſpreche in Ausubung meiner
Funktionen als Lord-Mayor von Dublin eben ſo viel Unpartei-
lichkeit als Ausdauer. Jedem Sektengeiſte, jeder Begunſtigung
fremd, werde ich Alles aufbieten, um die Laſten meiner Mitbur-
ger zu erleichtern und ihre Rechte und Freiheiten zu vermehren,

2

Ich habe meinen Feinden verziehen, und ich liebe meine Feinde;
dieſe wenigen Worte umfaſſen am heutigen Tage alle meine Ge-
danken.

London, d. 3. Nov. Der Brand im Tower iſt auch heute
noch der Gegenſtand allgemeiner Beſprechung; ſo viele Neugie-
rige ſtromen nach den rauchenden Ruinen daß uüber 2000 Mann
Truppen aufgeſtellt ſind den Zudrang abzuhalten. Ueber die
Entſtehung des Feuers wird ſtrenge Unterſuchung gehalten es
durfte aber ſchwer fallen etwas herauszubringen, obſchon Grund
vorhanden iſt zu der Vermuthung, daß kein bloßer Zufall das
Ungluck veranlaßt hat.

Spanien.
Telegraphiſche Depeſche. (Bayonne, d. 3. Nov.

Ein Decret, datirt aus Vittoria vom 27. Oct. unterdruckt die
Junten (Unterbrochen durch die Nacht.)

Die vorſtehende „unterbrochene“ Depeſche gibt Anlaß zu
manchen Vermuthungen. Schon ehe ſie bekannt wurde, ging
das Gerucht von blutigen Uaruhen, die zu Barcelona ausgebro
chen ſein ſollen; jetzt heißt es, in Spanien und Portugal erhe-
be ſich eine republikaniſche Bewegung, die zu beſiegen
dem Regenten Espartero vielleicht nicht ſo leicht werden durfte,
als ihm die Erdruckung der Chriſtinosinſurrection geworden iſt.

Uebrigens ergibt ſich aus der telegraphiſchen Depeſche, daß
Espartero am 27. Oct. noch zu Vittoria war, ſomit die Angabe,
als ſei er in Bilbao eingetroffen auf einem Joerthum beruhte.

T ürk e i.
Ein neuer Beweis, welches Zutrauen die Pforte in die mi-

litairiſchen Kenntniſſe und Erfahrungen der preußiſchen Of-
fiziere ſetzt, iſt, daß ſie kürzlich bei der preußiſchen Geſandt-
ſchaft das Anſuchen geſtellt hat, es möge an die Stelle des ver-
ſtorbenen Falk ein preußiſcher Jngenieurkapitain zur Direktion
des Genieweſens hierhergeſchickt werden. Auch ſind abermals
zwei preußiſche Militairs zur Jnſtruktion der Artillerie und ein
Veterinairarzt (bis jetzt exiſtirte in der Turkei kein einziger Vete-
ringirarzt, bei der Kavallerie verſahen rohe turkiſche Schmiede
dieſen Dienſt), um welche die Pforte vor einiger Zeit gebeten
hatte, von Berlin hier eingetroffen.

Vermiſchtes.
Die in mehreren, auch inländiſchen, Blättern enthal-

tene Nachricht, daß die Königl. Seehandlung zu Berlin die An-
legung einer großartigen Brauerei beabſichtige, wird jetzt in der
Poſener Zeitung nach einer offiziellen Mittheilung widerlegt.

Glei witz (Schleſien), den 1. Nov. Geſtern fruh hat
ſich folgende traurige Begebenheit ereignet, die wiederum den
Beweis liefert, daß man bei Aufbewahrung von Gift nicht vor
ſichtig genug ſein kann, und daß es gewiß bei den oftern Unglücks-
fällen dieſer Art ſehr wunſchenswerth wäre zur Vertilgung von
Fliegen und andern ſchädlichen Thieren durchaus kein Gift an-
zuwenden. Zwar beſteht von Seiten des Staats das Verbot,
Gift zu verkaufen; aber die tägliche traurige Erfahrung lehrt,
daß dieſes ſo heilſame Geſetz ſo oft umgangen wird, und daß ſich
unvernunftige und unvorfichtige Leute dennoch Gift zu verſchaffen
wiſſen. Geſtern fruh, während des Gottesdienſtes, haben hier
2 Kinder von 5 und 3 Jahren durch Fliegengift, wahrſcheinlich
Arſenik, ihren Tod gefunden. Während die Mutter in der Kir-
che, der Vater aber in einer Nebenſtübe war, gab ein Kind von
ungefähr 7 Jahren ſeinen beiden jungeren Geſchwiſtern von dem
Gifte zu trinken. Ohngeachtet ſo ſchnell als möglich ärztliche
Hülfe herbeigeholt wurde, waren doch beide Kinder nicht zu
retten,
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Bekanntmachungen.
Die Lieferung der fur die hieſige König-

liche Saline in den 3 nachſtfolgenden Jah-
ren von 1842 bis mit 1844 erforderlichen
Bauholzwaaren, beſtehend
a) in kiefernen Bauſtäammen diverſer Sorte,

als
preußiſche Fuß lang am Zopf ſtark

v

54 35 9 2 33 2 95 r 9 5 55
J 9 J 79 39 5950 39 2 7 6 99 95 950 5 7 2 997 97 99desgleichen Röhrenholz

54 Fuß preußiſch lang 10 Zoll am Zopf ſtark.
b) kieferne Schneidewaaren und zwar:
1) Bohlen von 8 ſachſiſchen Ellen Lange,

resp. 3 und 2 ſachſ. Zollen Stärke und
in einer Breite, daß je 2 Stuck eine Elle
ſachſ. meſſen. Ferner

2) Spundbretter von 6 Ellen ſachſ. lang,
Elle ſachſ. breit und 1 Zoll ſächſ. ſtark.

3) Dachlatten von 7 Ellen ſachſ. lang,
21/, ſächſiſche Zoll breit und 1 Zoll ſachſ.
ſtark.

4) Hordenbretter von 12 Fuß preußiſch lang,
5 Zoll preuß. breit und 1 Zoll ſtark,
und

5) Hordenlatten von 12 Fuß preußiſch lang,
1 Zoll preuß. breit und Zoll ſtark,

ſoll hoherer Anordnung zufolge im Wege der
Submiſſion vergeben werden und wird der
darauf bezugliche Termin hierdurch auf Frei-
tag den 26. November d. J. Vormittags
um 10 Uhr, angeſetzt. Die ſpeziellen Be-
dingungen, welche bei der Lieferung zum
Grunde gelegt werden, ſind von jetzt ab, mit
Auenahme der Sonntage, taglich in den
Vormittagsſtunden von 9 12 und in den
Nachmittagsſtunden von 2 6 Uhr in un-
ſerer Regiſtratur zu Jedermanns Einſicht
aufgelegt zu finden, können aber auch auf
Verlangen abſchriftlich gegen Erlegung der
Schreibegebuühren mitgetheilt werden. Die
Preisforderungen und zwar franco Saline
Halle, von Seiten aller derjenigen, welche
zu der Uebernahme der Lieferung der oben-
bezeichneten Bauſtamme oder der Schneide
waaren allein, oder aber auch beider Ge-
genſtäaände zuſammen geneigt und befahigt ſind,
werden ſchriftlich, verſiegelt und portofrei un
ter unſerer Adreſſe ſpäteſtens bis zum 25. No-
vember e. allhier erwartet und es muſſen die
darauf gerichteten Eingaben auf dem Cou-
vert mit dem Rubro: „„Submiſſionsſache“
bezeichnet ſein. Die Eröffnung der ſammt-
lichen betreffenden Eingaben geſchieht, wie
ſchon erwahnt, Freitags Vormittags um
10 Uhr, in unſerm Seſſionszimmer, woſelbſt
ſich die Submittenten perſönlich einfinden
wollen.

Halle, den 27. October 1841.
Königliche Salinen- Verwaltung.

Die Shawls- und Strumpfwaaren-Fabrile
V O

A. W. Sſmon Co. aus Berlin
empfiehlt ihr auf das Reichhaltigſte aſſortirtes Lager von wollenen bunten Shawls
(mit und ohne Naht) in größter Auswahl; Strumpfe, Jacken, Kaszawaikas, Mützen,
Frauen und Kinderhauben in allen Farben und Groößen, ſowie alle in dieſes Fach der
Strumpfweberei einſchlagende Artikel, zu den allerbilligſten Preiſen unter Zuſicherung der
reellſten Bedienung.

CommiſſionsLager fur Halle und den Saalkreis, zum Engros-Ver-
kauf, bei den Herren Gebrüder Simon in Halle, kleine Ulrichsſtraße
Nr. 998,999.

Hierdurch beehre ich mich, einem hieſi-
gen und auswartigen Publikum die ergebene
Anzeige zu machen, daß ich von heute an,
neben meinem Blumen- und Mode-
waaren-Geſchäft, noch ein Verkaufs-
lokal, Leipzigerſtraße No. 279 neben der al-
ten Poſt eröffnet habe und werden in dem-
ſelben ganz dieſelben Artikel wie in meinem
Hauptgeſchaft in der großen Ulrichsſtraße
vorrathig ſein, ſo wie auch jede Beſtellung
in Putz und Modeartikel daſelbſt angenom
men und aufs prompteſte ausgefuhrt wird

Halle, d. 19. October 1841.

E. Schuſſfenhanuer,
große Ulrichſtr. No. 75 und Leipzigerſtr.

No. 279 neben der alten Poſt.

Die neueſten Winterhute in allen Far“
ben und Stoffen, Velpelhute, das Stück
von 20 Sgr. an, Hauben, Kragen, Sticke-
reien, Bander und Blumen, ſind ſo wie
viele andere Artikel zum billigſten Preis
vorrathig bei

E. Schuſſenhauer,
große Ulrichſtr. No. 75 und Leipzigerſtr.

No. 279 neben der alten Poſt.

Zum bevorſtehenden halliſchen Jahrmarkte
empfehlen wir wieder unſer reich aſſortirtes
Putz und Modewaarenlager, als ſeidene
Winterhüüte in den verſchiedenartigſten Stof-
fen und Façon, Felbel und Plüſchhuüte,
baumwollene Gros de Naples-Hüte, Putz
und Negligee- Häubchen. Kragen, Cravat-
ten, nach den neueſten franzöſiſchen Modells
gearbeitet, ſeidene und Lederhandſchuhe und
eine große Auswahl wieder von den beliebten

Haubenköpfchen, à Dizd. 3 Thlr. und ver-
kaufen zu auffallend billigen aber feſtgeſetzten
Preiſen. Auch werden gütige Beſtellungen
ſo wie Veränderungen während dieſer Zeit
ſchnell und pünktlich beſorgt. Mein Logis
iſt beim Tiſchlermeiſter Kohlig No. 1185

Verw. Dr. Müller aus Torgau.

Streichfeuerzenge aller Art em-
pfiehlt F. A. Iering.

1

P 2 in guter Reparatur geubte,
und mit eigenem Werkzeuge verſehene Uhr-
machergehülfen finden ſofort ein Engagement.

Uhrenhandlung von W. Günther
in Halle.

Am heutigen Tage eroöffnete ich in mei-
nem Hauſe, Leipzigerſtraßen- und Brau-
hausgaſſen Ecke Nr. 313, auch ein Detail-
Geſchäft mit Seifen und Lichten und em-
pfehle ich daſſelbe einer gewogentlichen Be
rückſichtigung. Das mir geſchenkte Ver-
trauen werde ich durch beſte und billigſte
Bedienung mir angelegen ſein laſſen.

Halle, den 9. November 1841.
Guſtav Genke.

Meine bereits mehrſeitig als vorzuglich
anerkannten Raffinad oder gereinigte Glanz-
talglichte, welche ſich ſo trocken wie Wachs
anfühlen, nicht fließen, ſparſam und hell
brennen, empfehle ich zu den billigſten
Preiſen.

Guſtav Genke.
Windſor, reinſte Cocosnußöl-Soda

beſte Talg, echte Berliner Elaine, ſchwarze,
Stangen und Schmier- Seife billigſt bei

Guſtav Genke.

Arſenikfreie Brillant-Stearinlichte à t
11 Sgr.

feine Stearinkerzen à W 9 Sgr.
Zeitzer Talglichte, 5 W für 1 Thlr.,
raffinirtes reines Ruböl und raff. Thran,

Talgkern-Soda Seife in ſtarken Rie-
geln, echte wohlriechende Elagine-Seife,
Waſch Soda c. billigſt bei

Carl Brodkorb.
Echten glaſir en Malz Zucker in Platten

und Bonbons empfiehlt als vorzügliches
Mittel wider den Huſten

Carl Brodkorb.
Feinen Trieſter Schuſterhanf billigſt bei

Carl Brodkorb.

50 Stuck ſchlachtbare Hammel verkauft
das Rittergut Wörmlitz.



Ich erlaube mir einem geehrten in und
auswaärtigen Publikum ergebenſt anzuzeigen,
daß ich dieſen Martini-Markt, wie auch
nachſtfolgende, nicht mehr mit meinen Pelz-
waaren ausſtehe; ich bitte daher ein geehr-
tes Publikum mich in meinem Laden guütigſt
zu beehren, wo ich mit allen Kürſchnerwaa-
ren reichhaltigſt verſehen bin.

D. C. Jacobi,

r y Die Schiffe der vereinigten Hamburg Magdeburger
Da Dampfſchifffahrts-Compagnie gehen im Monat Do

S venmber regelmäßig jeden
Sonntag, Mittwoch und Freitag

und nach Bedürfniß öfter, mit Paſſagieren und Gütern nach Hamburg und ebenſo
von Hamburg nach hier ab.

Magdeburg, den 28. October 1841.
kleine Steinſtraße No. 210. Die Direction

Bei Pfautſch S Compagnie, Buchhandler in Wien,
iſt ſo eben erſchienen und in allen Buchhandlungen (in Halle bei C. A. Schwetſchke und Sohn) zu haben:

Taschenbücher. Schönwissenschaſtliche Wer«e.

Gedenke Mein! U
Taſchenbuch fur 1842. Dichtungen von Joh. Gabriel Seidl.

Eilfter Jahrgang.
Mit ſechs Kupfer- und Stahlſtichen

Zweite vermehrte Auflage.

8. broſch. 1 Thlr.
und Vignette.

Beiträge ausgezeichneter Schriftſteller. Ge di ch t e
Gebunden in elegant gepreßtem Pariſerband

Etuis 25/, Thlr.

CVANEN.

wit Hotdſchniet und von Adolph Kitter von Tſchabuſchnigg.

Zweite verm. Aufl. mit dem Bildniſſe und Facſimile des Verfaſſers.

8. broſch. 1 Thlr.

Humoriſtiſche Novellen
Taſchenbuch fur 1842. von Adolph Ritter von Tſchabuſchnigg.

Vierter Jahrgang.
Mit ſechs Kupfer und Stahlſtichen und Vignette.

8. broſch. 1 Thlr.

Beiträge ausgezeichneter Schriftſteller. Die
Gebunden in elegant gepreßtem Pariſerband

Etuis 2 Thlr.

SIONA.

mit Goldſchnitt und aälteſten Volksmährchen der Ruſſen.
Von Johann N. Vogl.

8. broſch. 1 Thlr.

Gräfenberg.
Taſchenbuch religiöſer Dichtungen fur 1842. Einladungen. Mittheilungen. Betrachtungen.

Sechster Jahrgang.
Mit Stahlſtich und Vignette.

Jm Vereine mit Mehreren heransgegeben
von

Von Dr. E. M. Selinger.
8. broſch. 1 Thlr.

gewas

Recueil de Ilectures intéressantes.
Hermann Waldo i. Par le Professeur B. B. Foſtetter.

Gebunden in elegant gepreßtem Pariſerband

Etuis 125 Thlr.
mit Goldſchnitt und Prèmiere Livraison,

16. brosch. Thlr.
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Chin a.
Mit dem Dampfſchiff Cleopatra, das am 1. October von

Bombay abging, wurden Nachrichten aus China bis zum 24.
Auguſt nach Suez gebracht, von wo ſolche zu Land nach Alexan-
drien, dann wieder zur See uüber Malta nach Marſeille gelang-
ten. Am 21. Auguſt ſegelte (wie bereits geſtern in der Kurze er
wähnt wurde) eine anſehnliche Flotte von Hong-Kong aus nord-
wärts. Pottinger hatte zuvor ſeinen Seccretar, Major Malcolm,
von Macao nach Canton geſchickt mit einer Depeſche an die Lo-
kalautorität, anzeigend, wie er zum Bevollmächtigten und au-
ßerordentlichen Geſandten an den Hof von Peking ernannt wor-
den ſei; beigeſchloſſen war ein Schreiben an den Kaiſer, auf
welches der Bevollmächtigte zu Chuſan Antwort erwartet.
Die kaiſerlichen Commiſſarien zu Canton ſchienen ſehr beſturzt,
als ſie erfuhren daß die brittiſche Flotte unter Segel gehen ſoll-
te; der Kwang-choo-foo (Lord- Mayor oder oberſte Magiſtrat
von Canton) kam nach Macao und ſoll zehn Million Dollars ge
boten haben, wenn die Expedition unterbliebe. Pottinger ließ
ſich indeſſen wie naturlich, nicht darauf ein, uber dieſen Punkt
zu unterhandeln. Die Expeditionsescadre, welche zuerſt Amoy
nehmen und dann nach Chuſan und Ningpoo ſegeln ſoll, beſteht
aus den Linienſchiffen Wellesley (worauf Admiral Parker's

lagge weht), und Blenheim, jedes von 72 Kanonen den
Fregatten Blonde und Druid, ſechs kleineren Kriegsfahr-
zeugen und den vier bewaffneten Dampfbooten Nemeſis,
Seſoſtris, Queen, Phlegethon; 21 Transportſchiffe füh
ren die Landungstruppen, 3000 Mann an der Zahl. Bei Hong-
Kong blieben 6 Kriegsſchiffe zuruck, um die Chineſen zu Canton
im Reſpect zu halten. Die Expeditionstruppen ſollen in Chuſan
uberwintern, während die Flotte die Hafenplatze der Kuſte be
drängen wird. Pottinger ſoll ſehr eingenommen ſein fur den
Plan, raſch vorzurucken gegen Peking; General Major Gough,
der die Landtruppen kommandirt, hält jedoch das Unternehmen
für allzu gewagt und meint, man muſſe weitere Verſtärkung ad-
warten. Elliot und Bremer hatten noch kurz vor ihrer Abfahrt
nach Bombay einen harten Unfall zu beſtehen. Der Cutter
Louiſa, an deſſen Bord ſie ſich befanden, ſcheiterte (am 26.
Juli) bei heftigem Sturm in der Nähe der Jnſel Kowlow; die
Engländer retteten ſich ans Land, wurden aber von den Jnſula-
nern ſtark mißhandelt, zu Boden geworfen und ausgezogen.
Nur mit Mühe waren die Chineſen zu uüberreden, ſie fur ein
Löſegeld von 3000 Dollars nach Macao zu bringen.

Vermiſchtes.
Mag'deburg c. Leipziger Eiſenbahn.

Perſonen-Frequenz.
Bis 30. October 449,209 Perſonen
Vom 31. bis 6. Nov. 9,088

Summa 458,297 Perſonen.

m.

Fonds- und Geld-Cours.
Berlin v Pr. Cour. Pr. Cour.d. 9. Nov. 1841. c Brief. Geld. S Brief. Geld.

St. -Schuldſch. 4 104 [1037712 Actien.Pr. Engl. Obl. 30.4 (10 Brl. Potsd. Eiſenb. 5 122

Präm. Sch. der do. de. Prior Act. 44 102 102Seehandkung. 805 80 Mgd. Lpz. Eiſenb. 1108, 108,
Kurm. Schuldv. 34 102 101 do. do. Prior. Act. 4 102 102
Brl. Stadt-Obl. 4 103), PDBerl. Anh. Eiſenb. 104 103/,
Elbinger do. 35 do. do. Prior. Act.4 102, SDanz. do. in Th. 48 Düßff. Elb. Eiſenb. 5 92 9l
Weſtp. Pfandbr. 33 102 Do. do. Prior. Act. s 1101
Großh. Poſ. do. 4 105 105 Rhein. Eiſenb. 5 95 94
Oſtpr. Pfandbr. 34 1025 1017 Gold al marco
Pomm. do. 3 102 Friedrichsd'or 13 13Kur u. Neum. do. 34 100 1005/ Andere Goldmün-
Schleſiſche do. 3* 100 zen à Th. 8 78

Disconto 3 4
Getreidepreiſe.

Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.
Halle, den 9. November.

Weizen 2 th s ſgr. pf. bis 2 thl. 27 ſgr. 6 pf.
Roggen 4 7 6 1 185 9Gerſte 2 22 6 26 3Hafer e 13 9 16 3Magdeburg, den 9. November. (Nach Wispeln.)
Weizen 40 73 thl. Gerſte 213 25 thl.Roggen 37 40 Hafer 13 145

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 9. November: 36 Zoll unter 0.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 9. bis 10. November.

Jm Kronprinzen: Hr. Hofſſchauſpieler Rott a. Berlin.
Uonton a. Lancaſter. Hr. Stud. Newton a Oxford.
Carnow a. Dresden. Hr. Kaufm. Otto a. Münſter.
Mons a. Potsdam. Hr. Kaufm. Donmet a. Schwedt.
Atraub a. Wien.

Stadt 5ürch: Hr. Kaufm. Wernicke a. Oresden.
mann a. Aachen. Hr. Notar Letring a. Jülich. Hr. Kunſtholr. Lepke
a. Deſſau. Hr. Kaufm. Ladenburger a. Pforzheim. Hr. Kaufm.
Hoppe a Solingen. Hr. Kaufm. Gumprecht a. Erfurt. Hr. Kaufm-
Schlüchter a. Creuznach. Hr. Kaufm. Richter a. Potsdam. Die
Hrrn. Kaufl. Schumacher, Grieſemann u. Berger a. Magdeburg,.
Frau OUmtm. Manny a. PHohenprießnitz.

Goldnen Ring Frau Generalin v. Alvensleben a. Schochwitz. Hr.
OAmtm. Caspari a. Hellersleben. Hr. Fabr. Hauſe a. Pulsnitz.
Die Hrrn. Kaufl. Göver, Reinichmidt u. Reichmann a. Berlin.

Goldnen Löwen: Hr. Dr. Dreſcher a. Magdeburg. Hr. Amtm. Maler
a. Hildburghauſen. Hr. Oekonomierath Grüneberg a. Bleicherxode.
Hr. Rittergutsbeſ. v. Herz a. Meklenburg. Hr. Kaufm. Greinert
a. Berlin.

Schwarzen Bär: Hr. Fabr. Marſchall a. Bleicherode. Hr. Fabr.
Sandkuhl a. Zerbſt. Hr. Kaufm Frank a. Sandersleben. Hr.
Kaufm. Behrend a. Löbejün. Hr. Kaufm. Muthreich a. Bleicherode,
Hr. Kaufm. Mühler a. Berlin. Hr. Kaufm. Weiſig a Dresden. Hr.
Sänger Ritzinger a. Wien. Hr. Färber Engel a. Berlin.

Stadt Hamburg: Hr. Dr. med. Stasmann a Eiberfeld. Hr. Kaufm.
Bertin a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Belo a. Berlin. Hr. Kaufm,
Martens a. Hamburg.

Hr. Lord
Hr. Gutsbeſ.
Frau Räthin
Hr. Kaufm.

Hr. Mojor Berg

Hr, Kaufm. Siemens a. Leipzig.
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Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

I. Vom 11. dieſes Monats ab iſt das
Geſchaäfts Lokal unſerer Salarienkaſſe eine
Stiege hoch.Du bisherige Geſchafts Lokal der Sa-

larienkaſſe auf gleicher Erde rechter
Hand iſt nur beſtimmt 51) am Donnerstage als dem regelmaßi

gen Depoſitaltage zum Verkehr mit un-
ſerem Depoſitorio.

2) An allen andern Wochen Tagen zur
Aufnahme von Handlungen der frei-
willigen Gerichtsbarkeit und zu Ver-
handlungen in HypothekenSachen.
Am Donnerstage werden der-
gleichen nicht vorgenommen.

II. Das Publikum wird darauf auf-
merkſam gemacht, daß, wenn ein Vorgela-
dener zur Terminsſtunde den Deputirten
nicht antreffen ſollte, er ſich nur an den
Botenmeiſter zu wenden hat, der ihn ſo-
gleich dem Deputirten melden wird. Es
muſſen aber auch Diejenigen, die nicht ſo
gleich vorgelaſſen werden können, weil ent
weder der Gang des Verfahrens es nicht
geſtattet, oder weil der Deputirte noch mit
anderen Parteien beſchaftigt iſt, es ruhig
abwarten, bis mit ihnen verhandelt werden
kann.

Halle, den 8. November 1841.
Königliches Land und Stadt-

gericht.
Wentzel.

Auction.
Jm Auftrag des hieſigen Königl. Land

und Stadt Gerichts ſollen vom Unterzeich-
neten

den 22. November d. J. und an den
folgenden Tagen Vormittags von 8 Uhr
an, in der Schmalegaſſe hierſelbſt,
Ne. 520.,

die in der Kaufmann Robert Centner ſchen
Concursmaſſe noch befindlichen Tuchwaa-
ren, die zuſammen 1238 Thlr. taxirt und,
was die größeren Stücke betrifft, nach
dem Bedürfniſſe der Kaufluſtigen
getheilt ſind, ſo einzeln, nebſt 1 La-
dentiſche und 5 Regalen, gegen ſofortige
Zahlung, an die Meiſtbietenden verkauft
werden.

Merſeburg, am 7. November 1841.
Der hierzu verordnete Auctions-Commiſſar

Nagel.

3 eusgezeichnet ſchöne Landguter, das Eine
in der Zörbiger, das Zweite in der Halle-
ſchen, das Dritte in der Landsberger Ge-
gend ſollen mit allen Vorrathen und Jnven-
tariumm, wozu namentlich 3 Pferde zu jedem
gehören verkauft werden durch den Agent
Fiedler in Delitzſch.

6

Kleider-, Haar-, Taſchen und ZJahnbürſten Friſeur-z, Staub und
Taſchenkämme empfiehlt

Albert Hensel.
Chenillen-Quaſten in allen Couleuren, ſo wie Gardinen Quaſten ſind

in großer Auswahl wieder fertig geworden bei

Albert HEGBSGCI.
Glaeé- Handſchuh ſo wie ſehr ſchöne geſtrickte ſchwarzſeidene Filet Hand-

ſchuh, Gummi-Hoſenträger in größter Auswahl bei

Abert HEeBSsCI,
Poſamentier- und Kurz-Waaren- Handlung

in der alten Poſt.

Wein- Auction.
Nächſten Montag den 15. d. M. Vor-

mittags um 9 und Nachmittags um 2 Uhr,
ſollen am großen Berlin Nr. 433 verſchie-
dene Sorten weiße und rothe franz. Weine
als: Graves, Hant Preignac, IHaut Sau-
ternes, Medoc und Medoc St. Julien, in
Flaſchen von 6 und 12 Stück nach Probe,
meiſtbietend gegen baare Zahlung in Cou-
rant verkauft werden.

Halle, den 10. November.
A. W. Rößler.

Märntelſtoffe
in ſehr eleganten und modernen
Muſtern empfing auf's Neue in
ſehr großer Auswahl und empfiehlt
ſolche zu aäußerſt ſoliden Preiſen

C. E. Stracke,
große Steinſtr.

Einem geehrten in und auswärtigen
Publikum mache ich hiermit bekannt, daß ich
meine bisherige Wohnung am Markte in
das vormals Langeſche Haus verlegt habe
und daſelbſt das kaufmänniſche, ſo wie das
Seilergeſchäft und den Flachshandel fortbetreibe,
und bitte um zahlreichen Beſuch.

Cönnern, den 9. Novbr. 1841.
Gottlob Stoye.

Die Parterre Wohnung im Hauſe der Frau
Oberamtmann Neubaur, gr. Ulrichſtraße,
welche jetzt der Herr Maurermeiſter Lange
bewohnt, beſtehend in 5 Stuben, Kammern,
Küche, Stallung u. ſ. w., iſt zu Oſtern 1842
anderweitig zu vermiethen durch den bevoll
mächtigten Commiſſionär J. G. Fiedler, gr.
Steinſtraße Nr. 178.

Einladung.
Künftigen Sonnabend und Sonntag, als

den 13. und 14. d. M. wird bei mir die
Kirmeß gefeiert, wozu ergebenſt einladet

Penne in Nauendorff.
Heute, Donnerstag d. 11. Nov., ladet

zum Wurſtfeſt und Tanzvergnügen ganz er-
gebenſt ein

Mitlacher
im Roſenthal.

Sonntag, den 14. d. M. iſt Pfannku-
chenfeſt und Tanzvergnugen, wozu ergebenſt

einladet Thuſius in Doölau.
Ein arbeitſames, ordentliches Mädchen

findet ſofort einen Dienſt Ranniſche Str.
No. 435.

Eine kleine freundliche Stube, mit oder
ohne Kammer, wird fur eine einzelne Per-
ſon von Weihnachten ab zu miethen geſucht;
das Nähere kleine Brauhausgaſſe No. 340 b.

Havanna und Bremer Cigarren zu
ſehr billigen Preiſen bei J. Cohn, Leipzi-
ger Str. No. 386 neben d. g. Löwen.

Ein mit guten Zeugniſſen verſehener ledi-
ger Hofemeiſter ſucht ſofort oder Neujahr ein
Unterkommen durch J. G. Fiedler in Halle,
gr. Steinſtraße.

Einen ſehr guten leichten Rauchtaback,
15 W für einen Thaler bei J. Cohn.

Zur Kirmeßfeier, Sonntag, Montag und
Dienſtag, d. 14., 15. u. 16. Novbr., mit
Muſik von den Herren Trompetern des Wohl
löbl. 12. Huſarenregiments in Merſeburg,
ladet ergebenſt ein der Gaſtwirth Wilhelm
Schmidt in Reideburg.

Georg Schuchardt,
Leder Handſchuh Fabrikant aus Magdeburg,
empfiehlt ſein ſortirtes Waarenlager, auch
Pelz Handſchuh für Kinder von 2 Jahren
und ältere, bittet um gütigen Beſuch. Stand:
Promenade.

Jn allen Buchhandlunzen (Halle bei
Schwetſchke und Sohn) iſt zu ha
ben
Der Obſtweinfabrikant.
Oder praktiſche Anweiſung zur Bereitung
verſchiedener Sorten Weine aus Aepfeln,
Birnen, Kirſchen, Pfirſichen, Johannis-
und Stachelbeeren, ſo wie aus vielen an
dern Produkten des Pflanzenreichs. Ein
Handbuchlein fur Winzer und Weinhandler,
Gartenbeſitzer, Gaſtwirthe, Oekonomen und

Ciderfabrikanten. Von E. Heſſe. 8.
geh. Preis 10 Sgr.
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